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N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 
über die 12. öffentliche  Sitzung der Schulverbandsversammlung des 
Schulverbandes Ratzeburg am Mittwoch, dem 01. September 2010 um  
18.15 Uhr im Musikraum der Grundschule Ratzeburg (Standort Vorstadt), 
Heinrich- Scheele- Straße 1, 23909 Ratzeburg. 
 
Anwesend: 
 
Gemeinde Albsfelde  Herr Bürgermeister Groschke  
Gemeinde Bäk            Herr Bürgermeister Fischer    
Gemeinde Buchholz  Herr Bürgermeister Pagel 
Gemeinde Einhaus  Herr Bürgermeister Meinke 
Gemeinde Fredeburg  Herr 1. stv. Bürgermeister Koch  
Gemeinde Giesensdorf  Herr Bürgermeister Langhoff 
Gemeinde Gr. Disnack  Frau 1. stv. Bürgermeisterin Neumann  
Gemeinde Gr. Sarau  Herr Bürgermeister Schwarz 
Gemeinde Kittlitz  Frau Bürgermeisterin Eggert  
Gemeinde Kulpin  Herr Bürgermeister Dohrendorff 
Gemeinde Mechow  Herr Bürgermeister Janssen  
Gemeinde Mustin   Herr Bürgermeister Berg 
Gemeinde Pogeez  Frau Bürgermeisterin Füllner  
Gemeinde Römnitz  Herr Bürgermeister Guse 
Gemeinde Schmilau  Herr Bürgermeister Rollinger 
Gemeinde Ziethen  Herr Bürgermeister Salzsäuler 
 
Stadt Ratzeburg   Herr Bürgermeister Voß 
Stadt Ratzeburg  Herr Ratsherr Nickel als Vertreter für Frau 
  Ratsherrin Jabs 
Stadt Ratzeburg   Herr Ratsherr Lindenau als Vertreter für Frau 
   Ratsherrin  Kersten 
Stadt Ratzeburg  Frau Ratsherrin Rick 
Stadt Ratzeburg  Frau Ratsherrin Dr. Schmid  
Stadt Ratzeburg  Herr Ratsherr Bahlinger  
Stadt Ratzeburg  Herr Ratsherr Hagenkötter  
Stadt Ratzeburg  Herr Ratsherr Koch 
Stadt Ratzeburg  Herr Ratsherr Kuehn 
Stadt Ratzeburg  Herr Ratsherr Clasen als Vertreter für Frau Clasen 
Stadt Ratzeburg  Frau Ratsherrin Jeute 
Stadt Ratzeburg   Herr Dr. Barbey 
Stadt Ratzeburg  Frau Prüfer 
Stadt Ratzeburg   Frau Schumacher 
   
 
Ferner:   
 
Herr Petersen ( Büro Petersen, Pörksen ,Partner) 
Herr Dr. Lack (BIG Städtebau)  
Herr Rektor Asmuß  
Herr Rektor Nitz 
Herr Rektor Vogt  
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Herr Fischer (Koordinator OGS)  
Herr Wolf 
Herr Rütz (Amt Lauenburgische Seen) 
Herr Sontopski (Amt Lauenburgische Seen) 
Herr Rickert (zugleich als Protokollführer) 
 
Es fehlen:  
 
Gemeinde Harmsdorf Herr Bürgermeister Mahnke 
Stadt Ratzeburg Herr Ratsherr Dr. Behrens 
Stadt Ratzeburg Herr Ratsherr von Gropper 
Stadt Ratzeburg Frau Zabel 
Stadt Ratzeburg Herr Lucassen 
 
 
SVS 12 - P 1 - 01.09.2010    
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Der Schulverbandsvorsteher eröffnet um 18.20 Uhr die Sitzung, stellt die 
ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt 
alle Anwesenden. 
 
Änderungen und/ oder Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht gewünscht.  
 
 
Somit gilt folgende Tagesordnung als festgesetzt:  
 
TOP  2         Niederschrift über die Sitzung am 01.06.2010    
          
TOP  3  Bericht des Schulverbandsvorstehers und der  

Schulverbandsverwaltung    
 

TOP  4 Realisierung Schulkomplex Gemeinschaftsschule Ratzeburg 
a) Vorentwurf zur Planung 
b) Projektsteuerung 

 
TOP  5 Entscheidungsbefugnisse für den Sonderausschuss 
  Gemeinschaftsschule 
 
TOP  6 Wahl eines stv. Mitgliedes in den Bauausschuss  
 
TOP  7 Anfragen und Mitteilungen   
  
 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet der Schulverbandsvorsteher den 1. stv. 
Bürgermeister der Gemeinde Fredeburg, Herrn Koch, gemäß § 33 Absatz 5 der Ge-
meindeordnung durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegen-
heiten und führt ihn in seine Tätigkeiten ein. 
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SVS 12 - P 2 – 01.09.2010 
Niederschrift über die  Sitzung am 01.06.2010     
 
Auf Befragen des Vorsitzenden werden keine Einwände erhoben; Änderungen und/ 
oder Ergänzungen werden nicht gewünscht. 
 
Somit gilt die Niederschrift als angenommen.  
 
 
 
SVS 12 - P 3 – 01.09.2010  
Bericht des  Schulverbandsvorstehers und der Schulverbandsverwaltung  
 
Rückzahlung von Fördermitteln des Landes und des Kreises 
 
Unter Bezugnahme auf die der Vorlage beigefügten Bescheide bittet Herr  
Bürgermeister Dohrendorff um Auskunft, ob auf der Grundlage des neuen 
Schulgesetzes eine Reaktion seitens des Schulverbandes Ratzeburg vorgesehen ist. 
 
Der Schulverbandsvorsteher erklärt, dazu sehe er keine Veranlassung, zumal die 
Begründungen explizit auf haushaltsrechtliche Bestimmungen abstellen.  
 
 
Die Schulverbandsversammlung nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 
 
SVS 12 - P 4 – 01.09.2010 
Realisierung Schulkomplex Gemeinschaftsschule Ratzeburg 
a) Vorentwurf zur Planung 
 
Unter Hinweis auf die Sitzungen des Gesprächskreises kritisiert Frau 
Bürgermeisterin Füllner, sie habe keine Einladung erhalten. 
 
Der Schulverbandsvorsteher erwidert, dies  könne er sich nicht vorstellen, werde 
aber eine Klärung herbeiführen.   
 
Anmerkung des Protokollführers:  
 
Ein Schreiben an Frau Bürgermeisterin Füllner und das Dokument zu einer mail vom 
21.07.2010  sind dieser Niederschrift zur Kenntnis für alle Schulverbandsmitglieder 
beigefügt. 
 
 
Herr Petersen stellt ausgehend von dem Ergebnis des Wettbewerbs ausführlich 
seine überarbeitete Planung für eine vierzügige Gemeinschaftsschule vor, erläutert 
Details und beantwortet Fragen aus der Mitte des Gremiums.   
 
Herr Rektor Nitz lobt ausdrücklich die auf einer Vierzügigkeit basierende Planung, 
zumal sich das pädagogische Konzept hervorragend widerspiegele. 
Hinweisen müsse er aber auf die Klassenanmeldungen, die auf eine Fünfzügigkeit 
schließen ließen. Im jetzigen Jahrgang seien 108 Schülerinnen und Schüler zu 
verzeichnen. 
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Er könne es nicht akzeptieren und pädagogisch in keinem Falle verantworten, wenn 
die Schule nachhaltig mit einer Fünfzügigkeit in den jetzt geplanten Räumen leben 
müsse.  
In der Konsequenz bedeute dies, dass nicht mehr als 100 Schülerinnen und Schüller 
pro Schuljahr aufgenommen werden könnten.       
     
Herr Ratsherr Hagenkötter verweist auf alle bisherigen Beschlüsse zur  
Vierzügigkeit und die Prognosen im  Krämer- Mandeau- Gutachten, insbesondere 
was den Trend zum Gymnasium anbelangt. 
Er vertrete die Auffassung, dass nach der jetzigen Planung genügend Raum - 
auch für eine vorübergehende Fünfzügigkeit-  zur Verfügung stehe.   
 
Herr Bürgermeister Fischer trägt vor, dass hinsichtlich einer etwaigen  
Aufnahmebegrenzung in keinem Falle Kinder aus dem Bereich des Amtes 
Lauenburgische Seen betroffen sein dürfen. 
In diesem Zusammenhang erbitte er eine Übersicht der Schülerinnen und Schüler 
mit Wohnsitz nach dem derzeitigen Stand.   
 
Der Schulverbandsvorsteher begrüßt den außerordentlichen Einsatz des 
Lehrerkollegiums für ihre neue Schule. 
Er sei davon überzeugt , den Ansprüchen der Schule und der Eltern aufgrund der 
Raumreserven und durch eine flexible Handhabung gerecht zu werden.    
 
Herr Ratsherr Hagenkötter betont, nach seiner Auffassung sei dem Büro 
Petersen Pörksen Partner eine optimale Planung gelungen. 
 
Nach Sachvortrag der Verwaltung mit der Bitte, auf der Grundlage einer Empfehlung  
des Sonderausschusses Gemeinschaftsschule vom 07.07.2010  den Beschluss zu 
ergänzen, fasst die Schulverbandsversammlung folgenden  
 
 
 

Beschluss 
 
 

1.Die Schulverbandsversammlung beschließt, die Förderschule an den Insel-
Standort zu verlegen und zu diesem Zweck den öffentlich- rechtlichen Vertrag 
vom 23.07.2009 mit der Stadt Ratzeburg zur Nutzung der ehemaligen Real-
schule zu verlängern; zukünftig sollen nur der Neubautrakt und die dazu gehö-
rigen Freiflächen Vertragsgegenstand sein. 
 
2. Auf der Grundlage des Beschlusses vom 01.06.2010 beschließt  die  
Schulverbandsversammlung die Vorplanung des Büros Petersen Pörksen 
Partner zum Neubau einer 4- zügigen Gemeinschaftsschule am Standort  
Vorstadt mit Stand vom 01. September 2010 sowie den Terminplan mit Stand 
vom 13.07.2010.  

 
 

 
- einstimmig- 
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SVS 12 – P 4 – 01.09.2010 
Realisierung Schulkomplex Gemeinschaftsschule Ratzeburg 
b) Projektsteuerung 
 
Nach anfänglicher anderer Überlegung sprechen sich Herr Ratsherr Hagenkötter und 
Herr Ratsherr Koch dafür aus, keine Ermächtigungsgrenze in den Beschluss  
aufzunehmen, da sich das Volumen in Höhe von rd. 205 Tsd. € einerseits aus der  
Anlage 2 zum Abruf des Leistungspaketes ergibt und andererseits ohnehin neu 
entschieden werden muss, wenn sich die Bausumme ändern sollte. 
 
Aus der Mitte des Gremiums wird angeregt, in Ziffer 8, Satz 3 der Vereinbarung 
die Wörter „ der Leiter des Bauamtes“ durch die Wörter „ der Schulverbands- 
vorsteher“ zu ersetzen. 
Hiergegen werden keine Bedenken erhoben. 
 
Herr Bürgermeister Schwarz fragt nach, wer die Vereinbarung gestaltet hat und 
bittet darum, in Ziffer 9 die Wörter „ und mit der Sorgfalt eines ordentlichen 
Kaufmannes“ ersatzlos zu streichen. 
 
Der Schulverbandsvorsteher erklärt, er habe keine Bedenken hinsichtlich der 
Formulierung; das Angebot sei im Übrigen von der BIG Städtebau verfasst worden. 
 
Herr Dr. Lack ergänzt, der Vertragsbestandteil sei Standard in Unternehmen. 
 
Frau Prüfer bittet um eine Definition zum ordentlichen Kaufmann. Herr Dr. Lack 
sagt zu, eine entsprechende Erklärung nachzureichen. 
 
Nach Hinweis auf das Ende der Leistungspflicht durch die BIG Städtebau und eine 
entsprechende Anfrage von Herrn Bürgermeister Dohrendorff trägt Herr Dr. Lack 
vor, dem Schulverband Ratzeburg werde die gesamte Dokumentation übergeben. 
 
Auf Anfrage von Herrn Bürgermeister Fischer nach den Fälligkeiten gibt Herr Dr. 
Lack bekannt, Zahlungen seien gemäß Zahlungsplan auf der Grundlage der 
jeweiligen Detailplanungen vorzunehmen. 
  
      
 
. 

Beschluss  
 

Die Schulverbandsversammlung beschließt, auf der Basis des Rahmen- 
vertrages (§1) mit der BIG-Städtebau GmbH vom 05.02.2009 die der Vorlage 
beigefügte Vereinbarung zum Abruf des Leistungspaketes „Projektsteuerung“ 
abzuschließen. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis:      30 Stimmen dafür 
          1 Stimme dagegen 
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SVS 12 – P 5 – 01.09.2010 
Entscheidungsbefugnisse für den Sonderausschuss Gemeinschaftsschule 
 
 
 

Beschluss 
 
               Die Schulverbandsversammlung beschließt, den Sonderausschuss  
               Gemeinschaftsschule zu ermächtigen, 
 
                1.alle mit der Planung und Umsetzung der Maßnahme ver-

bundenen Aufgaben wahrzunehmen und die notwendigen Be-
schlüsse zu fassen, 

 
 2. Aufträge im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel zu erteilen 
 
 und 
 
 3. die Einhaltung der finanziellen Vorgaben zu kontrollieren.   
   

 
 
 

- einstimmig- 
 
 

 

 

 
SVS 12 – P 6 – 01.09.2010 
Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Bauausschuss 
 
Herr Ratsherr Hagenkötter schlägt Frau Ratsherrin Dr. Schmid vor. 
 
Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
 
 

Beschluss 
 

 Die Schulverbandsversammlung wählt auf Vorschlag aus ihrer Mitte 
 Frau Ratsherrin Dr. Schmid zum stellvertretenden Mitglied im Bauausschuss.  

  
 
 
Abstimmungsergebnis:      30 Stimmen dafür 
           1 Stimmenthaltung  

 
 

Frau Ratsherrin Dr. Schmid nimmt die Wahl an. 
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SVS 12 – P 7 – 01.09.2010  
Anfragen und Mitteilungen 
7.1 Nächste Sitzung des Hauptausschusses 
 
 
Die nächste Sitzung des Hauptausschusses findet am 18.11.2010 um 18.15 Uhr in 
Mustin statt. 
  

- Kenntnisnahme- 
 
 
SVS 12 – P 7 – 01.09.2010 
Anfragen und Mitteilungen 
7.2 Realisierung Schulkomplex Gemeinschaftsschule 
 
Herr Bürgermeister Dohrendorff regt an, einen Förderverein zu gründen bzw. 
einzurichten. 
 

-Kenntnisnahme- 
 
 
SVS 12 – P 7 – 01.09.2010 
Anfragen und Mitteilungen 
7.3 Realisierung Schulkomplex Gemeinschaftsschule 
 
Unter Hinweis auf ein von Herrn K.D. Sehlcke verteiltes Schreiben regt Herr 
Bürgermeister Fischer an, dass der Schulverbandsvorsteher darauf eingeht 
und beantwortet. 
 
Der Schulverbandsvorsteher sieht aufgrund der Beschlusslage keine Notwendigkeit; 
der Brief werde zur Kenntnis und zu den Akten genommen.   
  
 

-Kenntnisnahme-  
 
 
Ende der Sitzung:  19.33 Uhr 
 
 
 
 
 
 
gez. Voß        gez. Rickert   
  
------------------------------------    ------------------------------ 
 Schulverbandsvorsteher                    Protokollführer 


